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Jungen 18 Kreisliga A Gruppe 2

FT V. 1844 Freiburg V : TTC Blau-Weiss Freiburg 
Samstag, 07.05.2022, 14:00 Uhr

Marx bleibt gegen den TTC Blau-Weiss Freiburg 
ungeschlagen

Im umdisponierten Spiel der Jungen 18 Kreisliga A Gruppe 2 traf die Mannschaft der FT V. 1844
Freiburg V am vergangenen Samstag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Blau-Weiss
Freiburg. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei die Punkte nach
weniger als 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Robert Arnold. Garant für
diesen Heimspielsieg war Filippo Marx, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. In toller Verfassung präsentierten sich Arnold / Krekel im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Nahm / Loewe.
Beim nachfolgenden 11:4, 11:7, 11:6 gegen Klein / Scherzinger fanden Schumm / Marx jedoch von
Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also
1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Robert Arnold im Match gegen Milan Loewe
die Nase vorn. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Mattis Krekel beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Olaf Nahm. Die richtige Taktik hatte Julian Schumm indes beim nachfolgenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Simon Scherzinger ab dem ersten Ballwechsel. Einen sicheren Punkt für
seine Mannschaft holte nachfolgend Filippo Marx beim 11:5, 12:10, 11:4 gegen Tobias Klein. Beim
Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler der FT V. 1844 Freiburg V und TTC Blau-Weiss Freiburg in
die Box. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Olaf Nahm wurden im Anschluss Robert Arnold
hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Sieg von
Mattis Krekel gegen Milan Loewe konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Eher wenig Gegenwehr bekam
Julian Schumm bei seinem Sieg in drei Sätzen von Tobias Klein. Der neue Zwischenstand war 6:3.
Filippo Marx hatte im Anschluss seinen Gegner Simon Scherzinger beim klaren Sieg in drei Sätzen
insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Olaf Nahm
konnte Julian Schumm anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Robert Arnold machte indes mit Tobias Klein beim 11:8, 11:5, 11:5 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg
der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat die FT V. 1844 Freiburg V nun ein Punkteverhältnis von 11:13 auf dem Konto,
während der TTC Blau-Weiss Freiburg nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 6:20 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den AV GER.Freib.-St.Georgen (FT V. 1844 Freiburg V) bzw. gegen den SSV
Freiburg (TTC Blau-Weiss Freiburg).

 Statistik:
 FT V. 1844 Freiburg V

Doppel: Arnold / Krekel 0:1, Schumm / Marx 1:0 
Einzel: R. Arnold 2:1, M. Krekel 1:1, J. Schumm 2:1, F. Marx 2:0 

 TTC Blau-Weiss Freiburg
Doppel: Nahm / Loewe 1:0, Klein / Scherzinger 0:1 
Einzel: O. Nahm 3:0, M. Loewe 0:2, T. Klein 0:3, S. Scherzinger 0:2


